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„Ich habe hier im Sommer 2018 meine Ausbildung begonnen, die ich Anfang 2021
abgeschlossen habe. Insgesamt bin ich jetzt also schon über 6 Jahre bei rc. Während
der Ausbildung wird man bereits in nahezu alle relevanten Projektschritte involviert,
sodass man durch die Praxis sehr schnell und viel lernt und schon eine echte
Unterstützung für das Team darstellt. Der Berufsschulunterricht findet blockweise in
Hamburg statt, was ich als sehr angenehm empfunden und mich stets drauf gefreut
habe. Ein besonderes Highlight ist zudem das Abschlussprojekt: Dabei führt man als
Gruppe von vorne bis hinten alle Schritte einer Studie für einen echten Kunden
eigenständig durch. Wir haben damals für den Tierpark Hagenbeck eine
Besucherbefragung durchgeführt.
Bei rc liegt mein thematischer Schwerpunkt mittlerweile im Bereich Aviation, wo ich
überwiegend direkt im Projektgeschehen tätig bin. Also von der
Fragebogenentwicklung über die Datenerhebung- und Auswertung bis hin zur
Erstellung eines Ergebnisberichts und der Präsentation. Hier unterstütze ich viel, habe
in den letzten Jahren aber auch schon Projekte eigenständig geleitet.
Ich habe ein ganz gutes Gespür für Texte und schreibe gerne. Diese Seite kann ich bei
rc gut ausleben, z.B. wenn es darum geht einen Fragebogen zu entwickeln oder die
Kernergebnisse in einer Summary zusammenzufassen. An guten Tagen bin ich auch
gerne gestalterisch kreativ, zum Beispiel bei der Entwicklung eines Berichts.
Bei rc herrscht ein gutes Betriebsklima und die Kollegen und Kolleginnen sind sehr
nett. Auch wenn man sich meistens nach der Zeit thematisch auf eine Branche
spezialisiert hat sind die Projekte doch immer noch sehr individuell, sodass viel
Abwechslung geboten ist. Einem wird hier viel zugetraut und wenn man möchte kann
man schnell Verantwortung übernehmen. Wer in bestimmten Bereichen seine Stärken
sieht, kann sich in diesen spezialisieren (z.B. Programmierung, Qualitative Forschung
oder Projektleitung). Man bleibt nach der Ausbildung auf jeden Fall nicht „nur“ der
Azubi, was ich sehr schätze.“


